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Im Überblick
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Vielfalt am Bodensee
www.radolfzell-tourismus.de

Natur 
Riedfl ächen, Mischwälder, 
Naturseen – nirgends zeigt 
sich die Bodenseelandschaft 
facettenreicher und 
ursprünglicher als in und 
um Radolfzell.

Erlebnis 
Durch die Altstadt bummeln, 
regionale Köstlichkeiten 
genießen, Kulturschätze 
entdecken – und der 
Bodensee ist immer nur 
einen Sprung entfernt.

Umwelt 
Gepfl egte Gärten, 
renaturierte Streuobstwiesen 
und bedeutende Naturschutz-
gebiete – in Radolfzell hat
Naturschutz eine lange 
Tradition.

Gesundheit 
Ankommen, innehalten, 
zu sich selbst fi nden –
der Bodensee hat einen 
heilsamen Einfl uss auf
Körper und Geist.

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Mai-Sept.   Mo-Fr 9-18 Uhr | Sa-So 10-13 Uhr
Okt.-April   Mo-Fr 9-13 Uhr und 14-17 Uhr | Sa 10-13 Uhr

Bahnhofplatz 2 | 78315 Radolfzell am Bodensee
Tel. 07732/81-500 | info@radolfzell-tourismus.de

Tourismus- und Stadtmarketing
Radolfzell GmbH 
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Organisationsbüro: „Projekt: 7.0 – TOUR DE BERLIN“

Helmuth P. Schuh, Tourorganisator und Aktiver, 
p.A., Leitenwaldweg 5, (D) 91413 Neustadt a. d. Aisch

Telefon: 0 91 61/88 39 609
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               strampeln-in-franken@t-online.de
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Grußwort des Schirmherrn
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde 
des Radsports,

seit vielen Jahren kenne ich Helmuth P. 
Schuh bereits und es beeindruckt mich 
immer wieder, was er jedes Jahr auf die 
Beine stellt. Mit viel Ideenreichtum und 

seiner großen Liebe zum Radsport hat er Benefizaktionen wie 
die „Tour de Franken“ oder die „Mittelfränkischen Trimmrad-
meisterschaft“ ins Leben gerufen. Im Mittelpunkt dieser Ver-
anstaltungen stehen eben nicht nur die Liebe zum Radsport, 
sondern auch der wohltätige Zweck. Dafür wurden in der Ver-
gangenheit bereits tausende von Euro eingefahren. Die TOUR 
DE BERLIN ist nun sein neuestes Projekt. Als Schirmherr begrüße 
ich Sie zu dieser Tour recht herzlich.

Von Radolfzell am Bodensee über Ehingen an der Donau, Nörd-
lingen, Erlangen, Münchberg, Zwickau, Leipzig und Dessau bis 
nach Berlin wird die Route führen. Ganz besonders freue ich 
mich natürlich, dass auf der Etappe Nördlingen-Erlangen auch 
Zwischenstopps in Bad Windsheim und Neustadt a.d. Aisch, 
meiner wunderschönen fränkischen Heimat, eingeplant sind.

Das Radfahren ist sicherlich eine der vielfältigsten und am 
häufigsten praktizierten Sportarten. Egal ob als Leistungssport 
oder Freizeitbeschäftigung, egal ob für Jung oder Alt, zur För-
derung und Erhaltung der Gesundheit oder als umweltscho-
nendes Fortbewegungsmittel, der Radsport hat jedem etwas 
zu bieten. 

In wunderbarer Weise verbindet die TOUR DE BERLIN die 
sportliche Betätigung mit touristischen Höhepunkten. Die 
unterschiedlichen Etappen führen nicht nur durch abwechs-
lungsreiche und wunderschöne Landschaften, sondern auch 
vorbei an zahlreichen Sehenswürdigkeiten. Der Autobauer 
Adam Opel hat es einst richtig erkannt: „Bei keiner anderen 
Erfindung ist das Nützliche mit dem Angenehmen so innig ver-
bunden, wie beim Fahrrad.“

Ich danke Helmuth P. Schuh für seinen unermüdlichen ehren-
amtlichen Einsatz. Dafür gebühren ihm großer Dank, Respekt 
und Anerkennung. Ich wünsche den Radsportlerinnen und 
Radsportlern eine gute Fahrt und ein unvergessliches Rad-
sporterlebnis. 

Christian Schmidt 
Bundesminister, Mitglied des Deutschen Bundestages
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Die Museen ...
Die Museen im Alten Schloss, Neustadt a.d. Aisch

Im Alten Schloss in Neustadt a.d. Aisch befinden sich gleich drei 
Museen unter einem Dach.
In den Kanzleigebäuden des Alten Schlosses ist das Aischgrün-
der Karpfenmuseum untergebracht. Dort erfährt man alles über 
die mehr als 1250-jährige Tradition der Zucht der beliebten Spei-
sefische. Die Arbeit der Teichwirte im Jahreskreislauf, Tiere und 
Pflanzen der Region in einem interaktiven Diorama, ein großes 
Aquarium sowie Kulinarisches und Rezepte aus aller Welt wer-
den in zehn Räumen vorgestellt.
Im Alten Schloss befindet sich das Markgrafenmuseum. Über 
vier Jahrhunderte prägten die Markgrafen aus dem Geschlecht 
der Hohenzollern das Leben in Neustadt an der Aisch. Ihre Herr-
schaftssicherung sowie die Entwicklung der Verwaltungsstruktur 
werden hier dargestellt. Am interaktiven Stadtmodell erfahren 
Sie mehr über die Stadtentwicklung Neustadts während der 
Markgrafenzeit. Eine eigene Abteilung widmet sich einem der 
ältesten Ehrenämter, das heute noch ausgeübt wird: dem Feld-
geschworenen- oder Siebeneramt. Ursprung, Arbeitsweise und 
gelebtes Brauchtum beim Setzen der Grenz- und Marksteine 
werden hier vorgestellt.
Im Torhaus des Alten Schlosses befinden sich die KinderSpielWel-
ten, eine Sammlung von Puppenhäusern, Puppenküchen und 
Kaufläden. Besonders beliebt bei kleinen Besuchern ist die Mo-
delleisenbahn.
Ein Besuch im Museumscafé im beschaulichen Schlosshof run-
det den Besuch der Museen im Alten Schloss in Neustadt an der 
Aisch ab. 

Die Tourpaten

Wir, die Sparkassen in 

Ulm, Nördlingen, Zwickau und Dessau 

unterstützen gerne die Benefizaktion 

„Projekt: 7.0 – TOUR DE BERLIN“ 
und spenden für jede Radlerin und Radler, 

die an der lokalen 
Jedermann-Schlussrunde mitmachen,  
7 Euro für ein soziales Projekt vor Ort.



98

(1)                Liebermann, Bruno
(2)                Börner, Peter
(3)                Knapp. Hans
(4)                Schiefer, Toni
(5)                Bauereiß, Alfred
(6)                Wilkening, Dr., Hermann
(7)                Schuh, Helmuth P.

(1)                Fink, Erika
(2)                Fink, Hans-Joachim

Wie man hier sieht, wurde für die 7 Rennradler von BOBSHOP 
eigens ein Trikot gefertigt.  Ein zusätzliches Trikot wird von der  
Bundesregierung (den Ministerinnen und Ministern) signiert. 
Dieses Trikot wird bei der Tour mitgeführt. Ferner wird es im 
Internet zur Verlosung angeboten. Das Los kostet 7 Euro und 
dieser Betrag wird als Spende anteilmäßig auf die 7 Spen-
denempfänger (siehe Seite 17) verteilt.

Die Aktiven

Die Betreuer

Das Trikot

Die Trikotverlosung
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Nördlingen ist umgeben von Deutsch-
lands einziger rundum begehbarer Stadt-
mauer. Vom „Daniel“, dem Turm der 
St.-Georgs-Kirche, bietet sich ein wun-
derbarer Rundblick über die mittelalterli-
che Stadt und das Ries , das vor 15 Mio. 
Jahren durch einen Meteoriteneinschlag 
entstanden ist. Einmalig ist bis heute der 
Türmer auf dem „Daniel“, der noch das 
ganze Jahr hindurch in den Abendstunden 
seinen Wächterruf „So G`sell so“ über 
die altehrwürdigen Dächer Nördlingens 
erschallen lässt.

TOURIST INFORMATION
Tel. +49 (0) 90 81 / 84-116
tourist-information@noerdlingen.de
www.noerdlingen.de

Die Etappen
Freitag, 05. August, 07:70 Uhr          
1. ETAPPE:                  
Radolfzell (Bodensee)  – Ehingen (Donau)                    110 Kilometer
(Jedermann-Begleitung bis Bodmann)   ca.                     15 Kilometer

Samstag, 06. August, 07:70 Uhr         
2. ETAPPE:                  
Ehingen (Donau) – Nördlingen                                       112 Kilometer
(Jedermann-Schlussrunde)                    ca. 15 Kilometer

Sonntag, 07. August, 07:70 Uhr         
3. ETAPPE:                  
Nördlingen – Neustadt – Erlangen                                 145 Kilometer
(Jedermann-Runde: Bad Windsheim- Neustadt)    ca. 25 Kilometer

Montag, 08. August, 07:70 Uhr          
4. ETAPPE:                  
Erlangen – Münchberg                                                 115 Kilometer
(Jedermann-Schlussrunde)                    ca. 15 Kilometer

Dienstag, 09. August, 07:70 Uhr          
5. ETAPPE:                  
Münchberg – Zwickau                                                  110 Kilometer
(Jedermann-Schlussrunde)                    ca. 15 Kilometer

Mittwoch, 10. August, 7:70 Uhr         
6. ETAPPE:                  
Zwickau – Leipzig                                  80 Kilometer
(keine Jedermann-Runde)

Donnerstag, 11. August, 07:70 Uhr        
7. ETAPPE:                  
Leipzig – Dessau                                   125 Kilometer
(Jedermann-Schlussrunde)                    ca. 15 Kilometer

Freitag, 12. August, 07:70 Uhr          
8. ETAPPE                   
Dessau – Berlin                                                              130 Kilometer
(Jedermann-Schluss-Etappe- bis Brandenburger Tor)  ab Stadtgrenze
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Das Weinparadies
Wo der Steigerwald sich 
sanft in grüne Talebenen 
senkt, da zieht die Land-
schaft die Menschen 
schon seit langer Zeit mit 
ihrer Schönheit an. 
Wie im Paradies dürfen 
sich Weinfreunde, Radler 
und Wanderer im „Wein-
paradies  Franken“ fühlen. 
Sanft schmiegen sich 
die bunten Weinberge 
an die Hügel. Schattige 
Mischwälder laden zu ausgiebigen Wanderungen und Touren 
ein. Zu jeder Jahreszeit lässt es sich hervorragend auf den be-
festigten Wegen in den Weinbergen laufen und mit dem Rad 
fahren - paradiesische Aussicht inklusive. 

Winzerstuben und Heckenwirtschaften, wo Kulinarisches aus 
Franken serviert wird, heißen Sie herzlich willkommen. In Ferien-
wohnungen und Privatzimmern wird Ihnen familienfreundlicher 
Urlaub geboten. Weinproben, Weinfeste und Weineinkauf gibt 
es in jedem Ort. Ein schönes Ziel ist die weit über die Grenzen 
hinaus bekannte „Weinparadiesscheune“. www.weinparadies-
scheune.de. Hier lässt sich bei einem gepflegten Glas Wein der 
grandiose Blick weit über das Frankenland genießen. 

Die Weinparadiesscheune

IDEE  ·  KONZEPT  ·  DESIGN 
fon: 0 91 61/66 47 28  ·  mail: hallo@grafikscheune.de
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„Jede(r) kann mithelfen“

„Danke“

Nun heißt es erneut für eine gute Sache in die Pedale zu treten. Mit 
dem „Projekt 7.0“ startet die jüngste Rad-Benefiz-Aktion. Die TOUR 
DE BERLIN führt von Radolfzell am Bodensee bis in die Hauptstadt 
Berlin. 927 Kilometer werden wir – wenn wir das Brandenburger Tor 
erreicht haben - in den Beinen haben. Doch nicht nur der sport-
liche Aspekt macht diese Fahrt zu einer Besonderheit, sondern die 
Tatsache, dass die sieben Radler  beschlossen haben, jeden 
ihrer gefahrenen Kilometer für 70 Cent zu „verkaufen“. 
Jed(r) kann mithelfen: Wie ? Ganz einfach! 
Bitte bedienen Sie sich des Kilometer-Kaufauftrages auf Seite 17. 
Sie können selbst bestimmen, welche der sieben sozialen Spen-
denempfänger-Institutionen ihre Spende bekommen soll. 
Auf jeden Fall; das Geld kommt ungekürzt und ohne Abzug von 
Verwaltungskosten an.

Mit der ersten Goodwilltour 
- 7320 Kilometer gegen den Krebs -  
vor mehr als 16 Jahren, haben wir auf 
Anhieb einen Paukenschlag gelan-
det. Diese Aktion hat in der Bevölke-
rung einen riesigen  Zuspruch erhalten. 
Mit über 32 000 Euro (63042 DM) konnte 
für die Onkologie in Fürth ein hoch-
wertiges Labormikroskop angeschafft 
werden. 
Weiter ging es Schlag auf Schlag. Je-
des Jahr wurde ein neues Projekt in 
Angriff genommen und so konnten bis 
zum heutigen Tag über 175 000 Euro 
an Spenden „eingefahren“ werden.  
In diesem Zusammenhang möchte ich erneut zum Ausdruck brin-
gen, dass mir die Organisation und Durchführung sämtlicher Benefiz-
aktionen – auch die damit verbundene Arbeit – insbesondere vor 
dem Hintergrund einer so großartigen Spendenbilanz, viel Freude 
bereitet hat.

„Seit 1999 Benefizradtouren“

In diesem Sinne freue ich mich schon darauf 
erneut in die Pedale zu treten, verbunden 
mit der Bitte auch dieses Projekt kräftig zu 
unterstützen.

Dann bleibt mir noch Dank zu sagen; den 
Verantwortlichen der Etappenorte; insbe-
sondere den Tourpaten und Sponsoren und 

allen Inserenten dieses Tourjournals für ihre großartige Unterstüt-
zung. Ich freue mich.
 
Ihr

Helmuth P. Schuh, Tour-Organisator und aktiver Radler

P.S. Jede(r)  kann mit einem „Kilometer-Kauf“ dabei sein!

2008: „Die Tour de Franken“; ein Highlight in der über 16-jährigen 
„Benefiz-Radfahr-Geschichte“. Unter der Schirmherrschaft von 
Bezirkstagspräsident Richard Bartsch wurden von 33 französischen 
und deutschen Radsportlern über 12000 Euro an Spenden für mittel-
fränkische Kindergärten „eingefahren“.

Kluge Köpfe fahren mit Helm! 
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Spendenkilometer Kaufauftrag

FAHRRADECKE
ERLANGEN

SPECIALIZED

FAHRRADECKE.DE  Nürnberger Straße 107 91052 Erlangen
Dienstag-Freitag 9-19 Sa 9-18Uhr Telefon:  09131-303335

FAHRRADECKE
ERLANGEN

CARBOREP.DE
Carbon Rahmen Reparatur

powered by Fahrradecke

Spendenkilometer

FASTEST
YOU’RE THE

KEEP COOL

Der uvex EDAero ist der 
schnellste uvex Helm 
seiner Klasse bei 
optimaler Belüftung.

FASTEST
YOU’RE THE

COOL

Ja, ich möchte die Benefizfahrt Projekt 7.0 
Tour de Berlin unterstützen.

Ich kaufe ........................ Spendenkilometer 
à 70 Cent als Spende zu Gunsten der

Diesen Betrag in Höhe von EURO ................... 
bitte ich von meinem Konto abzubuchen:

Ich wünsche eine Spendenbescheinigung, 
die ich bei meinem Finanzamt steuerlich 
geltend machen kann.

Wenn das Konto die erforderliche Deckung 
nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Kreditinstitutes keine Verpflich-
tung zur Einlösung.

IBAN:

BIC:

Unterschrift

Lebenshilfe Neustadt - Bad Windsheim

Flüchtlingshilfe (Caritas)

DKMS

Alzheimer-Forschung

Aktion Blaulicht

FLZ-Leser helfen

Freude für Alle

17

16
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Einfach ausfüllen und gew
innen

Sie m
öchten Kilom

eter kaufen und einen der 70 attraktiven 
Preise gew

innen?
D

ann einfach diesen C
oupon ausfüllen und teilnehem

en.

(Sie können uns den C
oupon natürlich auch gerne m

ailen.)

Spendenkilometer

Ja, ich m
öchte am

 G
ew

innspiel teilnehem
en.

(unabhängig von einer Spende)
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N
am

e, Vornam
e

Straße, Hausnum
m
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PLZ, O
rt

Telefon, eM
ail

Benefizorganisationsbüro Projekt 7.0 
Tour de Berlin
z. Hd. Helm

uth P. Schuh
Leitenw

aldw
eg 5

D
- 91413 N

eustadt an der A
isch
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